
W‐WIWI‐M‐BW18: Wirtschaftsgeschichte 
(ab SS 2014) 

Studiengang:  B 

Modultyp:  ECTS‐Punkte:  Workload:  Studiensemester:  Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht  12  360 
3. und 4. oder 4. und 5. 

oder 5. und 6. 
Zwei Semester 

Lehrveranstaltungen:  Kontakt‐
zeit: 

Selbst‐ 
studium 

Geplante
Gruppen‐
größe: 

Kurs 1: Überblicksvorlesung zur Wirtschaftsgeschichte (2 
SWS) 

30h  90h  20 

Kurs 2: Hauptseminar/Übung (2 SWS)  30h  90h  20 

Kurs 3: Hauptseminar/Übung (2 SWS)  30h  90h  20 

Lernziele und Kompetenzen:  

Kurs 1: Überblicksvorlesung zur  Wirtschaftsgeschichte 
Studierende sind nach Abschluss des Kurses in der Lage 

- zentrale Themen der Wirtschaftsgeschichte seit der Frühen Neuzeit inhaltlich  wiederzu‐
geben; 

- wichtige Forschungskontroversen darzustellen, dabei auf die einzelnen Forschungsposi‐
tionen inhaltlich einzugehen und sie voneinander abzugrenzen; 

- längerfristige sozioökonomische Entwicklungen und Zusammenhänge zu erläutern, zu 
bewerten und in vorhandene Wissensbestände zu integrieren. 

Kurs 2: Hauptseminar/Übung 
Studierende sind nach Abschluss des Kurses in der Lage 

- wichtige Methoden der Wirtschafts‐ und Sozialgeschichte sowie der allgemeinen Ge‐
schichtswissenschaften anzuwenden und kritisch zu beurteilen; 

- den Forschungsstand zu einem Teilthema zu erarbeiten und Forschungslücken zu identi‐
fizieren; 

- das gewählte Teilthema zu erarbeiten und in einem mündlichen Referat mit den Kommi‐
litonInnen zu diskutieren; 

- sich mit etablierten Lehrmeinungen fundiert auseinanderzusetzen. 
Kurs 2: Hauptseminar/Übung 
Studierende sind nach Abschluss des Kurses in der Lage 

- wichtige Methoden der Wirtschafts‐ und Sozialgeschichte sowie der allgemeinen Ge‐
schichtswissenschaften anzuwenden und kritisch zu beurteilen; 

- den Forschungsstand zu einem Teilthema zu erarbeiten und Forschungslücken zu identi‐
fizieren; 

- das gewählte Teilthema zu erarbeiten und in einem mündlichen Referat mit den Kommi‐
litonInnen zu diskutieren; 

- sich mit etablierten Lehrmeinungen fundiert auseinanderzusetzen. 
Das Modul Wirtschaftsgeschichte bietet eine vertiefende Ergänzung des wirtschaftswissen‐
schaftlichen Lehrstoffes und ermöglicht die Einordnung und Nachvollziehbarkeit aktueller Ent‐
wicklungen vor einem breiteren Zeithorizont. Die Schwerpunkte liegen auf der gesamtwirt‐
schaftlichen Entwicklung, der Unternehmensgeschichte sowie auf der Geschichte des ökonomi‐
schen Denkens. 



Inhalte: 

Kurs 1: Überblicksvorlesung zur Wirtschaftsgeschichte 
Alternierend u.a. zu Themen wie: Industrialisierung, Globalisierung, Wirtschaftsgeschichte 
Deutschlands und Europas im 19. und 20. Jahrhundert, Wirtschaftsgeschichte der Weimarer 
Republik, der NS‐Zeit und der Bundesrepublik, Wirtschaftsgeschichte der USA.  

Kurs 2: Hauptseminar/Übung  
Alternierende Kurse zu spezielleren wirtschaftshistorischen Problemen. Der Schwerpunkt 
liegt auf der unter Anleitung erfolgenden Erarbeitung von Inhalten und Forschungskontro‐
versen. Zugleich werden wichtige Methoden der Wirtschaftsgeschichte erarbeitet und dis‐
kutiert. 

Kurs 3: Hauptseminar/Übung  
Alternierende Kurse zu spezielleren wirtschaftshistorischen Problemen. Der Schwerpunkt 
liegt auf der unter Anleitung erfolgenden Erarbeitung von Inhalten und Forschungskontro‐
versen. Zugleich werden wichtige Methoden der Wirtschaftsgeschichte erarbeitet und dis‐
kutiert. 

Sprache: 

Kurssprache ist Deutsch. 

Lehrformen: 

Lehrvortrag, Gruppenarbeiten, Übungen, Hauptseminar, E‐Learning, Referate. 

Verwendbarkeit des Moduls: 

B. Sc. BWL; B. Sc. VWL. 

Teilnahmevoraussetzungen: 

Zulassung zu den Bachelorstudiengängen „Betriebswirtschaftslehre“ oder „Volkswirtschaftsleh‐
re“.  

Prüfungsformen: 

Die Modulabschlussprüfung erfolgt in jedem Semester in Form einer schriftlichen Klausur 
(90 Minuten). 

Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS‐Punkten: 

Erfolgreich abgelegte Modulabschlussprüfung. Eine Modulabschlussprüfung ist bestanden, 
wenn die Bewertung mindestens „ausreichend“ (4,0) lautet. 

Häufigkeit des Angebots: 

Die Kurse finden i.d.R. in jedem Semester statt. 

Stellenwert der Note für die Endnote: 

Die Gesamtnote der Bachelorprüfung errechnet sich als gewichtetes arithmetisches Mittel aus 
den Noten der Modulabschlussprüfungen inklusive der Projektarbeiten und der Bachelorarbeit. 
Dabei wird die Bachelorarbeit dreifach gewichtet. 

Modulbeauftragte und hauptamtliche Lehrende: 

Prof. Dr. Michael C. Schneider 

Sonstige Informationen: 



Aktuelle Informationen auf der Internetseite der Abteilung für Wirtschaftsgeschichte.  

Modul‐Orga‐Einheit: 

W_Betriebswirtschaftslehre_BSc 

Modulversionsname: 

0_15052013 

Stand: 12.02.2014 


